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N. 3. ARIETTA.
(Puleinella, Sigismond und Chor.)
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die schönen Klei - - der Schmuck und Perlen, welche Pracht.
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Ju-we_ lier, Friseur und Schneider ha.ben AI -les schonte -bracht.
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Kind, nimm die iNotengschwind. mochte hö . reu gern die Cou.plets von diesem Herrn
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jetzt soll ich sin _ p-en? LassDeia Sil-ber- jdückchen klin - gren!
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>"un wohl . an , s o trajj i ch's vor.
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Doch Pa.pa.
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nichts, ich kann in al - len FäLIen mich trotz - dem äu.sserst ü-berrascht ja
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Sei un - be - soret Pa.pa, derSIKI8MCM).
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Her.zen im Tri . umph ent . füh-ren.
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Zweck ist bald er- reicht, denn die Da.men zäh.len nicht, und bei den
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trie. die ed. le Coquet. ti
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ed. Ie Coquet. trie.
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die ed.le Co.quet - trie
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Con.cert mit Coquet . trie
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ha! welche Blasphe. mie._
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CHOR Con - cert mit Coquet - ha! welche Blasphe . mie._
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Cun cert mit Coquet. trie.
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ha! welche Blasphe

Con -cert mit Coquet . trie, ha! wehhe Blasphe . mie.
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E-va lie.fert den Beweis als

werd"ich heu.te beim Concert ge -

man. chen weisen Rath. be.

einst im Pa.ra.dies. der

lehr'- ge Schul"rin sein, und

vor sie miih als
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Schlange war sie

Gra- zie tret" ich

Man. ner. weit ist schwach und un _ ter .

noch so schlau, hätt' nie den Mann ver -

in den Saal und blich' nach je . dem

liegt, ruckt

führt, er

Eck _ die

manmit Coquettrie ins Feld dann ist sie leicht be_ siegt _ Ein Lä-cheln hier_ ein

biss'nur ab.weil sei . ne Frau sich just d'raufca - pri- zirt._ Sonst hätt* sie ja den
Her.ren al - le auf ein . mal sie flüstern.Jie^berSchneck!" Oe- setzt den Fall es

Thrän-chen da, ein we-nigSchmollen dann, ein we. nig Schmollen dann, ein

gan . zen Tag ihn gar nicht au - ge. sehn, ihn gar nicht ao-ge-seh'n, und
war' auch wahr, dass mein So. prau beschränkt, dass mein So. pran beschränkt, hab'

tie . fer Blick in's Aug" und ha! ver . lo.ren, ver.lo.ren ist der Mann ja: Drum
weil er das durch . aus nicht mag ist das Mal . heur ge . scheh'n ja! Ein
ich da.fiir ein Au . genpaar, von dem man. vondemman günstig denkt ja! Gar
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te Dei3 wal-te Dei -nes Rechts, und
Weib war sie, ein echt's, und
man.che Schwester möcht'swas

un . ter- schä-tze nie die

lehrt uns mit Ge. nie die

mir Na-tur ver. lieh', die

Waf-fe des Geschlechts.die
Kün.ste des Geschlechts.die

Waf.fe des Geschlechts.das
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ed-Ie Co_quettrie! Drum wal-te Dei.nes Rechts, diu Waf-fe des Gesehlechts.dle

höh'_re Co-qiiettrie! Ein Weib war sie, eiu echt's, und lehrtuns mit Ge. nie die

bischen Co quettrie! Gar man- che Schwester möcht's, was mir Na-tur ver.lieh, die
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Drum wal-te Dei-nes Rechts, die Waf- tk dfes Geschlechts.Qie

Ein Weib war sie, ein echt's, und lehrt uns mit Ge.nie die

Gar man-cheSchwestermoeht's.was mir Xa.tur ver.lich. die
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ed-le Coquettrie.

ed.lc Coquettrie.

ed-le Coquettrie,
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Coquette - rie!

Coquette _ rie!

Coquette _ rie!
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ed.le Coquettrie.

ed_le Coquettrie.

Coquette - rie!

Coquette - rie!

Coquette . rie!
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Schluss.
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	Ach Papa die schonen Kleider

